
 

 

 
 
 

Protokoll 
 

der Legislaturperiode 2020 - 2026 
über die 110. Sitzung des Stadtrates  

der Stadt Gerolzhofen 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Sitzungsdatum: Montag, den 17.02.2025 
Beginn: 19:00 Uhr 
Ende 22:50 Uhr 
Ort, Raum: Sitzungssaal des Alten Rathauses,  

Marktplatz 20, Gerolzhofen 
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Erster Bürgermeister 
Wozniak, Thorsten  

Mitglieder des Stadtrates 
Ach, Christian  
Döpfner, Stefanie  
Feil, Ingrid  
Finster, Norbert  
Friedrich, Benedikt  
Herbig, Guido  
Iff, Günter  
Krammer-Kneißl, Kerstin  
Krapf, Rainer  
Reuß, Markus geht während des öffentlichen Teils ab TOP 
Reuß-Wilfling, Susanne  
Rosentritt, Christoph geht um 21:45 Uhr ab TOP 4.2 
Roth, Johannes  
Schwab, Gisela  
Servatius, Erich  
Vizl, Thomas  
Wächter, Burkhard  
Zink, Hubert  
Zink, Martin  

Schriftführer/in 
Oberst, Karin  

von der Verwaltung 
Lang, Johannes, Geschäftsleitung  
 
 
entschuldigt 

Mitglieder des Stadtrates 
Koch, Arnulf  
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Tagesordnung: 

Öffentliche Sitzung 

 
 1. Kinderhaus/Kita 
  

 1.1. Vortrag „Strukturmodell Verpflegung in Kindertageseinrichtungen“  
durch Fachberaterin Christine Zehnter, AELF Kitzingen-Würzburg 

  

 1.2. Bauweise, pädagogisches Konzept und mehr: Diskussion mit dem Betreiber;  
anwesend ist Thomas Lindörfer, BRK-Kreisgeschäftsführer 

  

 2. Marktplatzgestaltung: Verkauf der Bäume am Brunnen 
  

 2.1. Marktplatzgestaltung: Verkauf der Bäume am Brunnen; Einzelantrag bzgl. der Kosten für 
die Ausgrabung 

  

 2.2. Marktplatzgestaltung: Verkauf der Bäume am Brunnen; Einzelantrag über eine mögliche 
Versteigerung 

  

 2.3. Marktplatzgestaltung: Verkauf der Bäume am Brunnen; Einzelantrag Vergabe  
Entscheidung Stadtrat 

  

 2.4. Marktplatzgestaltung: Verkauf der Bäume am Brunnen; Verkauf der Bäume am Brunnen 
  

 3. Informationen und Anfragen 
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Durch den Vorsitzenden wurden alle 20 Mitglieder des Stadtrates ordnungsgemäß am 11.2.2025 
eingeladen.  
Die Beschlussfähigkeit nach Art. 47 Abs. 2 und 3 GO ist gegeben. 
 
Erster Bürgermeister Thorsten Wozniak begrüßt Frau Zehnter, AELF Würzburg-Kitzingen, die zu Top 
1.2 referiert. Ebenso begrüßt er Frau Kienbaum-Bartke, BRK Kinderhaus Kitzungen sowie Herrn 
Lindörfer, Kreisgeschäftsführer BRK Schweinfurt, die zu TOP 1.2 informieren.  
 
Erster Bürgermeister Herr Thorsten Wozniak stellt fest, dass form- und fristgerecht eingeladen 
wurde, somit die Beschlussfähigkeit besteht und eröffnet die Sitzung. 
 
 
 

Öffentliche Sitzung 

 
1. Kinderhaus/Kita 
  

 
1.1. Vortrag „Strukturmodell Verpflegung in Kindertageseinrichtungen“ durch Fachberaterin 

Christine Zehnter, AELF Kitzingen-Würzburg 
  

 Frau Zehnter, AELF Würzburg Kitzingen, informiert anhand einer Power-Point-Präsentation 
(Anlage).  
 
Stadtrat Günter Iff erkundigt sich nach er Förderfähigkeit der Küche und Bewirtschaftung 
sowie zur Verbindlichkeit der Kosten pro Monat/Kind.   
 
Frau Zehnter gibt die Auskunft, der Neubau der Küche werde mitgefördert, der laufende 
Betrieb sei allerdings nicht förderfähig. Sozial schwache Familien haben die Möglichkeit, 
Förderungen für das Essen zu beantragen.  
 
Die Fragen des Stadtrats werden beantwortet.  
 

 
1.2. Bauweise, pädagogisches Konzept und mehr: Diskussion mit dem Betreiber; anwesend ist 

Thomas Lindörfer, BRK-Kreisgeschäftsführer 
  

 Stadtrat Markus Reuß verlässt die Sitzung.   
 
Frau Dörte Kienbaum-Bartke, Kinderhaus Kitzingen, berichtet über ihre Erfahrungen mit der 
Frischeküche bzw. des offenen Konzepts  
 
Stadtrat Benedikt Friedrich fragt Herrn Lindörfer nach Gründen, die für einen Vertragsab-
schluss zwischen BRK und der Stadt verhindern könnten.  
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Herr Lindörfer sagt, eine Versorgung mit warmen Mahlzeiten sei eine Voraussetzung. Eine 
Modulbauweise lehnt das BRK mittlerweile ab.  
 
Erster Bürgermeister Thorsten sagt, der Stadtrat will sehr schnell Betreuungsplätze schaffen.  
 
Es wird ausgiebig diskutiert.  
 
Die Fragen des Stadtrats werden beantwortet.  
 

 
2. Marktplatzgestaltung: Verkauf der Bäume am Brunnen 
  

 Sachverhalt: 
Nach der aktuellen Planung zur Marktplatzgestaltung sollen die 4 Bäume um den Brunnen 
(Platanen) im Stadtgebiet versetzt/verpflanzt werden. 
 
Die Verwaltung erhielt Anfragen zu den Platanen auf dem Marktplatz. Bürgerinnen und Bür-
ger wollen für ihre Gärten die Bäume kaufen und auf Privatgrund verpflanzen. 
 
Da dies zu Kostenersparnissen für die Stadt führen kann, bittet die Verwaltung, einen Be-
schluss zu fassen, ob die Bäume auch an Private verkauft, oder vergeben werden können. 
 
Stadtrat Burkhard Wächter sagt, mit der Ausgrabung der Platanen beginne die Marktplatz-
neugestaltung. Er spricht den Wegfall der Parkplätze am Marktplatz an und möchte, dass vor 
Beginn der Baumaßnahme Alternativen geschaffen werden.  

 
2.1. Marktplatzgestaltung: Verkauf der Bäume am Brunnen; Einzelantrag bzgl. der Kosten für 

die Ausgrabung 
  

 Stadtrat Christoph Rosentritt nimmt nicht an der Abstimmung teil.  
 

 Bsschluss:   1014  mehrheitlich beschlossen 
 

 Die Kosten für die Ausgraben der Platanen trägt die Stadt Gerolzhofen.  
 

 Ja 10  Nein 8  Anwesend 18     
  
 
2.2. Marktplatzgestaltung: Verkauf der Bäume am Brunnen; Einzelantrag über eine mögliche 

Versteigerung 
  

 Stadtrat Christoph Rosentritt nimmt nicht an der Abstimmung teil.  
 

 Beschluss:   1015  mehrheitlich abgelehnt 
 

 Die Platanen werden an die Interessenten versteigert.  
 

 Ja 5  Nein 13  Anwesend 18     
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2.3. Marktplatzgestaltung: Verkauf der Bäume am Brunnen; Einzelantrag Vergabe  

Entscheidung Stadtrat 
  

  Stadtrat Christoph Rosentritt nimmt wieder an der Abstimmung teil.  
 

 Beschluss:   1016  mehrheitlich abgelehnt 
 

 Die Vergabe der Platanen wird im Stadtrat entschieden, sofern es mehr Interessenten als 
Bäume gibt.  
 
 

 Ja 1  Nein 18  Anwesend 19     
  
 
2.4. Marktplatzgestaltung: Verkauf der Bäume am Brunnen; Verkauf der Bäume am Brunnen 
  

  
 Beschluss:   1017  mehrheitlich beschlossen 

 
 Der Stadtrat beschließt, die 4 bestehenden Platanen auf dem Marktplatz an Privat-

personen kostenfrei abzugeben. Der erworbene Baum muss im Stadtgebiet Gerolz-
hofen/Rügshofen fachgerecht verpflanzt werden. 
Der Erwerber verpflichtet sich, nach Zusage den Baum abzunehmen und trägt die ge-
samten Kosten, Koordinierung und Abwicklung zur Verbringung, Verpflanzung, etc. vom 
Marktplatz an sein Privatgrund. Mit dem Stadtbauamt sind im Rahmen des Bauablaufes 
„Marktplatzneugestaltung“ die Arbeiten und der zeitliche Ablauf abzustimmen. 
Die Stadt trägt keine Ersatzkosten bei Anwuchsschwierigkeiten bzw. sonstigen Defekten.  
 
 

 Ja 15  Nein 4  Anwesend 19     
  
 
3. Informationen und Anfragen 
  

 Erster Bürgermeister Thorsten Wozniak informiert über die Auszeichnung der Agentur Digi-
tabula für das neue Stadtlogo und die Kampagne ALLES GUTE. DEIN GEO als Gewinner beim 
German Design Award 2025. Einführungskampagne und das dazu gehörige Erscheinungsbild 
der Stadt Gerolzhofen hat in der Kategorie "Excellent Communications Design – Corporate 
Identity" gewonnen. Gemeinsam mit rund 1300 Gästen aus der internationalen Designszene 
sowie aus Wirtschaft, Kultur und Presse hat Bürgermeister Wozniak die Stadt Gerolzhofen 
beim Award in Frankfurt vertreten 
 
Der German Design Award zählt mit seiner internationalen Strahlkraft zu den angesehensten 
Awards der Designlandschaft. 
 
Insgesamt wurden aus 59 Ländern mehrere Tausend Designprojekte eingereicht.  
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Begründung der Jury: 
Die Einführungskampagne und das Erscheinungsbild schaffen es, die Brücke zwischen Tradi-
tion und Moderne zu schlagen. Die Stadt Gerolzhofen wird als dynamisch und zugänglich 
präsentiert, was den Dialog mit Bürger*innen fördert und die Identifikation mit der Stadt 
stärkt. »ALLES GUTE: DEIN GEO.« überzeugt mit seiner Fähigkeit, Nähe und Zukunftsorientie-
rung zu kommunizieren." 
 
 
 
 

 
Ende der öffentlichen Sitzung um 21:25 Uhr. 
 
 
VORSITZENDER 
 
 
 
Thorsten Wozniak Karin Oberst 
Erster Bürgermeister Protokollführung 
 
 
 

 


